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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

FC Geldersheim : TTC Fuchsstadt 
Dienstag, 11.10.2022, 20:00 Uhr

FC Geldersheim gegen TTC Fuchsstadt 7:9

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Fuchsstadt das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) beim FC Geldersheim am Dienstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung
erlebten die Zuschauer am Dienstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den
umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Schulze / Schulze im 3. Saisonspiel.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Jaguczak / Feik überzeugten im Match gegen Schulze /
Klüh, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach gewonnenem ersten Satz gaben wenig später
Volpert / Wildanger das Spiel gegen Schulze / Schulze noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schäfer / Arens, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Göpfert / Weber verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Daniel Jaguczak und
Ricardo Schulze, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Frank Volpert beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bastian Schulze. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Überzeugend war dagegen der
Erfolg in drei Sätzen von Tobias Wildanger gegen Thomas Göpfert. Nicht so gut lief es indessen
nachfolgend für Rainer Feik bei seinem 0:3 gegen Florian Schulze, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die
Tische. Beim 11:4, 11:6, 11:8 gegen Helmut Klüh fand Peter Schäfer hingegen von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Regina Arens gewann anschließend ihr Spiel gegen Joachim
Weber überzeugend mit 11:3, 11:7, 11:4. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
4:5. Daniel Jaguczak gegen Bastian Schulze hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ricardo Schulze war für Frank Volpert letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias Wildanger seinem
Gegner Florian Schulze beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Rainer Feik hatte seinen Gegner
Thomas Göpfert beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass
er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Peter Schäfer die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Regina Arens hatte nachfolgend gegen Helmut Klüh bei ihrem 0:
3 wenig zu bestellen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Jaguczak / Feik gegen Schulze / Schulze. Das musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC Fuchsstadt war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.10.2022 gegen
den SV DJK Unterspiesheim, während der TTC Fuchsstadt am 21.10.2022 gegen den RV Solidarität
Schweinfurt antritt.
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 Statistik:
 FC Geldersheim

Doppel: Jaguczak / Feik 1:1, Volpert / Wildanger 0:1, Schäfer / Arens 0:1 
Einzel: D. Jaguczak 0:2, F. Volpert 0:2, T. Wildanger 2:0, R. Feik 1:1, P. Schäfer 2:0, R. Arens 1:1 

 TTC Fuchsstadt
Doppel: Schulze / Schulze 2:0, Schulze / Klüh 0:1, Göpfert / Weber 1:0 
Einzel: B. Schulze 2:0, R. Schulze 2:0, F. Schulze 1:1, T. Göpfert 0:2, J. Weber 0:2, H. Klüh 1:1


